
Demminer Radballer steigen in die Verbandsliga auf 
Neetzow: Entscheidung beim letzten Durchgang der Männer 

 

Der letzte Durchgang in der Landesliga im Radball der Männer, der in Neetzow ausgespielt wurde, 

brachte nun endlich die Entscheidung für den Aufstieg in die Verbandsliga. 

Die sechste Mannschaft vom Demminer RV 1929 mit Uwe Schulz und Thomas Femmer hatte 

eigentlich vor diesem Durchgang ihren Aufstieg schon in der Tasche, denn ihr 

Punktevorsprung hätte auch bei einer Nichtteilnahme ausgereicht, um sich den Aufstieg zu si-

chern. Mit zwei verlorenen Spielen gegen Neetzow IV und Demmin III belegte man diesmal 

nur den dritten Tabellenplatz in der Staffel II. 

Ihre Vereinskameraden Jens Markiewicz und Andreas Ittmann, die als neu formierte 

Mannschaft für Demmin VIII an den Start gingen, belegten am Ende in dieser Staffel einen 

guten dritten Tabellenplatz. Kämpferisch zeigten sie eine gute Leistung, und man versuchte, 

dadurch das fehlende Zusammenspiel etwas auszugleichen. 

In der ersten Staffel, wo Christian Graf und Sebastian Schienmann für Demmin VII an den Start 

gingen, war der Aufstieg noch keinesfalls in trockenen Tüchern. Die Demminer die aus dem 

Juniorenbereich gekommen sind, lagen hier punktgleich mit Neetzow III an der Tabellenspitze. Hier 

musste unbedingt ein Sieg her, um sich noch den Aufstieg in die Verbandsliga zu sichern. Das Duo 

Graf/ Schienmann wuchs diesmal förmlich über sich hinaus. Im entscheidenden Spiel gegen Neetzow 

III gelang ihnen in der von Zuschauern voll besetzten Halle sogar noch ein klarer 5:3-Sieg, was 

natürlich die Entscheidung war. 

Somit war der Aufstieg für diese Mannschaft des Demminer RV 1929 ebenfalls besiegelt, die aber 

auch in den anderen Spielen als Sieger vom Platz fuhr. 
 
Endstand in der Landesliga 
Staffel I: 
1. DemminVII 28:4 Punkte 103:24 Tore 
2. LSV Neetzow III 26:6 91:29 
3. Einheit Güstrow III 10:22 42:97 
4. SV Neverin 0:32 0:80 
 
Staffel II: 
1. Demmin VI  27:5  106:47 
2. LSV Neetzow IV  20:12  64:47 
3. Demmin VI1I 20:12  72:40 
4. Einh. Güstrow IV  6:26  28:77 
5. SV Stralsund I      5:23  29:72 
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